
GWAdriga

Bereit für mehr

[27.05.2021] Der Metering-Spezialist GWAdriga feiert das fünfjährige
Firmenjubiläum. Das Unternehmen hat die Prozesse in der Gateway-
Administration massentauglich gemacht und will nun die nächsten Schritte der
Digitalisierung der Energiewende gehen.

Vor fünf Jahren wurde das Unternehmen GWAdriga als Dienstleister für Smart-Meter-Gateway-

Administration, Messdaten-Management und digitale Mehrwertdienste gegründet. Zum Firmenjubiläum

äußert sich GWAdriga-Geschäftsführer Micha? Sobótka so: „In den vergangenen fünf Jahren haben wir

nicht nur die Prozesse in der Gateway-Administration sauber ins Laufen gebracht und massentauglich

gemacht. Wir haben die Verzögerungen beim Start des Roll-outs auch dafür genutzt, die Grundlagen für

die Umsetzung datenbasierter Mehrwertdienste zu legen. Jetzt sind wir bereit für mehr.“

Nachdem nun auch der Stolperstein der Entscheidung des OVG Münster (wir berichteten) vom

Bundeswirtschaftsministerium kurzfristig aus dem Weg geräumt werden soll und die Gesetzgebung

entsprechend angepasst wird, geht GWAdriga nun gemeinsam mit seinen Kunden daran, die nächsten

Schritte der Digitalisierung der Energiewende zu gehen. „Die iMSys-Infrastruktur aufzubauen, ist

anspruchsvoll und in dieser Form weltweit einzigartig. Doch wenn die Digitalisierung der Energiewende

gelingt, bietet sie uns unendliche Möglichkeiten für weitergehende Mehrwertdienste – und dies auf einer

hochsicheren Basis“, laute das Credo von GWAdriga zum Jubiläum.
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